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Schwurgerichtshof zn Halle

Sitzung vom 28 Juni
Gerichtshof Gerichtsschreiber wie bisher Staats

anwaltschaft vertreten durch Staatsanwalt Voswinckel
Als Geschworene waren ausgeloost von Stressow

Rittergutsbesitzer hier Bühl Rentier in Brehna Maaß
Fabrikdirektor in Oberröblmgen Fach Rentier in Eisleben
Allner Kaufmann hier Fiedler Maurermeister iu Eisleben
Fritzsche Rentier in Salzfurth Engel Gutsbesitzer in Am
mendorf Joch Brauereibesitzer in Kelbra Barth Ritter
gutsbesitzer in Dorf Alsleben Jänicke Gutsbesitzer in Schlet
tau Fritsche Kaufmann in Stolberg

Als Vertheidiger fungme Referendar Arnold II
In der heutigen Sitzung wurden 4 Unlersuchungssachen

verhandelt Zunächst war der Dienstknecht Franz Kirchberg
aus Kloster Mansfeld wegen zweier schweren und eines ein
fachen Diebstahls im wiederholten Rücksalle angeklagt
Kirchberg ist zu Kloster Mansfeld am 23 September 1853
geboren evangelisch ohne Vermögen nicht in Militärver
hältnissen drei Mal wegen Diebstahls bestraft zuletzt durch
das Schwurgericht Halle vom 25 November 1873 mit
2 Jahren Zuchthaus

Derselbe stand jetzt unter der Anklage 1 in der Nacht
vom 18/19 August 1876 auf der Kreuzhütte bei Leim
bach ein Schurzfell einen 3 Scheffelsack einen Leinwands
kittel ein Paar wollne Strümpfe einen Lappen ein Brannt
weinglas mit Schnaps und /z Stück Butter gestohlen zu
haben 2 in der Nacht vom 5 /6 September 1876 zu
Kloster Mansfeld 1 Jaquet 1 Hose 1 Schürze 1 Paar
Halbstiefeln 1 Weste 1 anderes Jaquet 1 Shawltuch
1 Soldatenmütze 1 Paar Hosenträger 2 Kisten Cigarren
1 Taschenmesser und 1 Streichholzbüchse gestohlen zu haben
und zwar indem er in das Gebäude des Befohlenen des
Bäckermeisters Netsch durch ein Fenster eingestiegen war
3 am 24 September 1876 zu Kloster Mansfeld 2 Hosen
2 Westen 1 Rock 1 Paar Schuhe 1 Halstuch und 1
Chemiset dem Knecht Louis Brüuhagen von Leimbach ge
stohlen zu haben und zwar aus dessen verschlossenem Kasten
durch Erbrechen desselben

Der Angeklagte war in den beiden ersten Fällen ge
ständig wollte jedoch in dem dritten Falle nicht zugeben den
Kasten erbrochen zu haben Er wurde jedoch durch den Ge
stohlenen Brünhagen überführt welcher den Kasten vor
dem Diebstahle fest verschlossen und nach dem Diebstahle
erbrochen vorgefunden hatte

Die Geschworenen sprachen daher auch in dem letzten
Falle das Schuldig im Sinne der Anklage aus

Die Staatsanwaltschaft beantragte 5 Jahr Zuchthaus
5 Jahr Ehrenverlust und Zulässigkeit der Polizeiaufsicht
Der Gerichtshof erkannte auf 4 Jahr Zuchthaus und die
beantragten Nebenstrafen

Die zweite Sache gegen den Arbeiter Johann Gottfried
Hübe aus Ammendorf wegen Vornahme unzüchtiger Hand
lungen mit einem Kinde unter 14 Jahren wurde in nicht
öffentlicher Sitzung verhandelt Hübe wurde zu 2 Jahren
Zuchthaus und Ehrenverlust auf gleiche Dauer verurtheilt

Die dritte Sache betraf den Schlossergesellen Friedrich
Vollmer aus Erfurt im Jahre 1849 geboren katholisch
unverheirathet nicht Militär in Erfurt Hamburg Leipzig
Frankfurt a/M Metz und Halle vielfach wegen Unter
schlagung Bettelns öffentlicher Beleidigung Hausfriedens
bruchs Betrugs und einfacher Diebstähle mit Gefängniß
Haft und Zuchthausstrafe belegt Er stand wegen eines
vollendeten und eines versuchten schweren Diebstahls im
wiederholten Rückfalle unter Anklage

Vollmer hatte am 23 April d Js dem Bureau
Assistenten Hartmann Hierselbst aus dem verschlossenen
Kleiderschranke welchen er mittelst eines Dietrichs geöffnet
hatte einen Tuchrock und eine Weste entwendet und diese
Sachen bei einem hiesigen Viktualienhändler zur vorläufigen
Aufbewahrung abgegeben Letzterer hatte aber die Polizei
hiervon benachrichtigt und hierdurch zur Entdeckung des
Diebes geführt

Vollmer hatte ferner am 23 April d Js den Versuch
gemacht bei der verehelichten Zimmermann Reichmann einen

Kleiderschrank mittels Dietrichs zu öffnen war aber bei
diesem Versuche ertappt und auf der Flucht ergriffen

Der Angeklagte mußte sowohl den vollendeten als auch
den versuchten Diebstahl eingestehen und wurde dem Antrage
der Staatsanwaltschaft gemäß zu 4 Jahren Zuchthaus
4 Jahren Ehrenverlust und Zulässigkeit der Polizeiaufsicht
verurtheilt

Zuletzt hatte sich noch der Handarbeiter Gottlieb Herr
mann aus Giebichenstein wegen Betrugs zu verantworten
Derselbe ist 51 Jahr alt Soldat gewesen verheirathet
Vater von 6 Kindern ohne Vermögen bereits drei Mal
wegen Betrugs zuletzt durch das Schwurgericht zu Halle
vom 20 November 1872 mit 6 Monaten Gefängniß 50 H
Geldstrafe oder noch 1 Monat Gefängniß sowie Ehren
verlust auf i Jahr bestraft

Herrmann war am 17 Februar d Js von Belleben
bis Trotha mit der Magdeburg Halberstädter Eisenbahn ge
fahren jedoch nnr ein Billet bis Wallwitz gelöst In Wall
witz hatte er sich dem Schaffner gegenüber so benommen
als habe er ein Billet bis Trotha namentlich in seinen
Kleidern nach dem Billet gesucht als könne er dasselbe augen
blicklich nicht auffinden

Der Angeklagte hatte früher angegeben er habe auf
der Station Wallwitz geschlafen und sei daher unabsichtlich

weiter gefahren räumte jedoch heute ein absichtlich ohne
Billet über Wallwitz hinaus bis Trotha gefahren zu sein

Mit Rücksicht auf dieses Gestäudniß und den unbe
deutenden Schaden den der Angeklagte der Eisenbahngesell
schaft zugefügt hatte das Billet von Wallwitz nach Trotha
kostet 40 wurden Seitens der Staatsanwaltschaft und
des Gerichthofes mildernde Umstände zugebilligt und ohne
Geschworene verhandelt Die Staatsanwaltschaft beantragte
6 Monat Gefängniß und 1 Jahr Ehrenverlust Der Ge
richtshof erkannte aus 3 Monat Gefängniß

Medigl Änzeigm
Am 5 Sonntage nach Trinitatis den 1 Juli predigen
Zu N L Frauen Vormittag 8 Uhr Herr Superin

tendent Förster Vormittag 10 Uhr Herr Konsistorial
rath v Dryander

Montag den 2 Juli Vormittag 8 Uhr Herr Archi
diakouus Pfanne Vor Ansang der Kirche Privatbeichte
und nach der Predigt Kommunion

Zu St Ulrich Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Wächt
ler Um 10 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor Sickel
Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte und Kom
munion Herr Oberprediger Weicke

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Um 2 Uhr Herr Oberprediger Sa ran

Hospitalkirche Um li Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Sonnabend den 30 Jnni Nachm 2 Uhr
Vorbereitung Herr Domprediger Albertz

Sonntag den 1 Juli um 10 Uhr Herr Domprediger
Focke Abends 5 Uhr Herr v Neuenhaus

Vormittags 8 Uhr akademischer Gottesdienst Herr
Professor v Wolters

Zu Neumarkt Sonnabend den 30 Juni Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoff mann

Sonntag den 1 Juli um 9 Uhr Derselbe
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 4 Juli Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Pastor Hoffmann

Zu Glancha Um 9 Uhr Herr Pastor Seiler Nach
mittags 2 Uhr Kinderlehre Herr Prediger Pfaffe

Freitag den 6 Juli Abends 8 Uhr Bibelstunde Mis
sion Herr Pastor Seiler

Diakonissenhaus Vorm 10 UhrHerr Pahnke Abends
5 Uhr Jahresfest Predigt Herr Diakonus Wächtler
Bericht Herr Professor v Wolters Diakonissen
Einsegnung Herr Pastor Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplan Peter
Um 2 Uhr Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 31/2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittag
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Um 9 Uhr Herr Superintendent Urtel
Um 2 Uhr Herr Pastor Grüneisen

Aus Halle und Umgegend
Versammlung in Betreff der Packhofsfrage Auf

Einladung der Herren Kommerzienrath Riebeck Stadtrath
Werther Banquier Bethcke und Fr Pfaffe hatte sich
vorgestern Nachmittag eine zahlreiche Versammlung Hallescher
Kaufleute und Industrieller im Stadtschießgraben zur Be
sprechung der Packhoss Angelegenheit eingefunden Nachdem
Herr Kommerzienrath Riebeck einstimmig zum Vorsitzenden
gewählt worden besprach derselbe die für die Zukunft des
Halleschen Handels und die Stadt selbst ungemein wichtige
Frage erläuterte die vorliegenden Anerbietungen der Bahnen
und präcistrte als Zweck der Versammlung die Entscheidung
darüber ob und mit welchen Mitteln die Verlegung des
Packhofs erfolgen und wohin dieselbe stattfinden solle Herr
Pfaffe gab hierauf eine Uebersicht über die seitherigen
Verhandlungen und begründete seine Ansicht daß der Bau
und die Verwaltung des Packhofs nicht in die Hände einer
Bahn zu geben und der Packhof selbst nicht jenseits der
Schienen zu verlegen sei vielmehr die Stadt die ein Interesse
an Hebung der Steuerkraft habe dem Projekt ernstliche
Unterstützungen zu Theil werden lassen möchte Von Herrn
von Voß wurde darauf verwiesen daß nach den Bestim
mungen der Zollordnung die Kommunen oder Korporationen
das Recht der Errichtung derartiger Packhöfe hätten und daß
da der Verein für Halleschen Handel infolge seiner Statuten die
Verlegung des Packhofs nicht bewirken könne eine Korporation
der Kaufleute aber noch nicht bestehe allerdings die Mit
Wirkung der Stadt in Anspruch genommen werden könne
falls die nöthige Deckung für dieselbe geschaffen werde
Uebrigens stehe das große Bahnhofs Umbau Projekt vor der
endgültigen Feststellung durch den Minister der erst dann
auch über die Lage des Packhofs entscheiden werde Herr
Liebau empfiehlt die Offerte der Berlin Anhaltischen Bahn
und spricht sich gegen die Verlegung des Packhofs jenseits
der Schienen mehrerer technischen und Verkehrsschwierigkeiten
wegen aus Nachdem Herr Brand konstatirt hat daß die
Stadt ein großes Interesse an der Angelegenheit habe und

nach den gehörten Aeußerungen allerdings für die Kaufmann
schaft eintreten werde unter hinreichender Rückendeckung
erläutert der Vorsitzende der Handelskammer Herr Stadtrath
Werther die Intentionen des Vereins für Halleschen Handel
der bereit sei 30000 oder mehr dem Erbauer zu schenken
und das Grundstück an der Saale das bei Ausdehnung der
Kette bis Halle stets von Werth bleibe der Stadt einer
Korporation oder einem Konsortium zur Bildung derselben
zu mäßigem Preise zu übergeben Herr Pfaffe stellte nun
den Antrag bei dem Magistrat unter Hinweis auf die
Bildung einer Korporation vorstellig zu werde wogegen
sich Herr Bethcke mit dem Hinweis auf den Beschluß der
städtischen Kommission erklärte dem die Versammlung bei
treten möchte Er sei gegen eine Verzögerung die durch
Verhandlungen über Gründung einer Korporation erfolgen
werde da augenblicklich der geeignetste Moment wäre von
den Bahnen Zugeständnisse zu erlangen In Bezug aus die
Behauptung die Stadtverordneten Versammlung stehe dem
Projekte mit Widerwillen gegenüber wurde von verschiedenen
Seiten konstatirt daß dies nicht der Fall sei es mache sich
im Gegentheil in der Majorität ein Wohlwollen dafür
bemerkbar während wie der Herr Vorsitzende bemerkte sich
der Widerwille nur gegen gewisse Bedingungen des Magistrats
Antrags richte der die Frage entscheiden wolle und dagegen
daß man einer städtischen Kommission nicht das Recht geben
könne endgültig abzuschließen Nach verschiedenen Bemerkungen
der Herren Pfaffe Loest u A wurde der folgende Antrag
des Herrn Pfaffe

Die Versammlung beschließt I zu erklären 1 Es ist
ein dringendes Bedürfniß daß ein Packhos und Lagerhaus
in Halle an der Eisenbahn etablirt werde 2 Es ist
gleichfalls ein Bedürfniß unter Auflösung des gegenwärtig
bestehenden Vereins für Halleschen Handel und Ueber
nahme des alten Packhofsgebäude eine Korporation der
Halleschen Kaufmannschaft zu bilden II Die städtischen
Behörden zu ersuchen das Unternehmen aä 1 durch eigene
Ausführung der Packhofs und Lagerhaus Gebäude ins
Leben zu rufen um es nach Bildung der Korporation
aä 2 in deren Hände zu legen

einstimmig von der Versammlung angenommen
Es folgte nun der zweite Theil der Verhandlungen

der sich aus die künftige Lage des Packhofs bezog und bean
tragte der Vorsitzende die Versammlung wolle erklären daß
der Packhof diesseits der Schienen zu liegen kommen müsse
Nachdem von einer Seite vor einem solchen Beschluß gewarnt

worden um die Bahnen nicht vor den Kopf zu stoßen und
die Zurücknahme einer Offerte zu veranlassen entgegnete
Hr Pfaffe daß gerade der in officiellen Kreisen vorgefaßten
Meinung für die Packhofsanlage jenseits der Schienen ent
gegengetreten und eine bestimmte Ansicht vor der Versamm
lung geäußert werden müsse Er empfehle als am besten
gelegen und am geeignetsten das Zimmermann sche Grund
stück das Seitens der Berlin AnHalter Bahn offerirt sei
Die Interessen und seitherigen Verhältnisse der Magdeburg
Halberstädter Bahn gegen den Halleschen Kaufmannstand
machen es nicht wünfchenswerth dieser Gesellschaft den Pack
hof in die Hand zu geben Der Vorsitzende resumirte die
vorliegenden Ansichten worauf Hr Steuerrath Alberti den
Antrag des Hrn Vorsitzenden als im Interesse des Steuer
Amts liegend ebenfalls empfiehlt In Verhandlungen könne
die Steuerbehörde nicht eintreten ehe nicht eine dazu legi
timirte Person da sei vor Allem sei darauf hinzuwirken
einen neutralen Zugang zum Packhof neutrale Zufuhrgleise
und einen geeigneten Platz diesseits der Schienen zu erhalten

Auf eine Anfrage des Hrn Dr Krug wurde konstatirt
daß die Bahnen bis 1 October an die Erfüllung ihrer
Offerten gebunden seien woraus Hr Dr Krug den Antrag
stellte die Kommission zu ersuchen von den betr Bahnen
bestimmte Zusicherungen zu erhalten ein Wunsch der auch
von Hrn Bethcke befürwortet wurde indem derselbe auf
mehrfache noch zu überwindende Schwierigkeiten auf die
Ueberführung der Güter nach dem Packhofe c hinwies und
einen bestimmten Beschluß bekämpfte Hieraus entgegnete
Hr Alb Ernst mit einer eindringlichen Schilderung der
seitherigen die Halleschen Interessen gegen Magdeburg und
Leipzig zurücksetzenden Geschästsgebahrung der Magdeburg
Halberstädter Bahn wie solche in verschiedenen Fällen z B
bei der Uebergangsfrage hervorgetreten sei Nach mehreren
Bemerkungen des Hrn Werther welcher darauf hinwies
daß unsere Stadt seither von keiner Bahn angemessen be
handelt und nicht einmal als Hauptstation anerkannt worden
sei daß man sich so unabhängig wie möglich von allen
Bahnen machen müsse von denen keine den Vorzug verdiene
des Hrn Colla welcher den größeren der beiden diesseits
der Schienen in Frage kommenden Platz zu berücksichtigen
bittet des Hrn Bethcke u A wurde nach Zurückziehung aller
anderen Anträge der folgende vom Vorsitzenden formulirte
Antrag

Die Versammlung erklärt daß es im höchsten Interesse
der Stadt Halle liegt daß die Verlegung des Packhofes
nach der diesseits der Schienen gelegenen Seite statt
findet

mit allen gegen eine Stimme angenommen und der Vorsitzende
mit dem Protokollführer beauftragt die Beschlüsse unter
Motivirung und Mittheilung der Präsenzliste zur Kenntniß
der städtischen Behörden zu bringen Hieraus wurde die
Versammlung von dem Vorsitzenden dem durch seine um
sichtige und energische Leitung zum großen Theil die bündige
und erfolgreiche Erledigung der Verhandlung zu danken ist

geschlossen Hall Ztg
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Hin großartiger Erfolg
ist es ohne Zweifel wenn von einem Buche 90 Auf
lagen erschienen sind und um so großartiger ist der

selbe wenn dies trotz gehässiger Angriffe mög
lich war und in einer so kurzen Zeit wie

solches der Fall bei dem illustrirten Buche

iZr Aturköilmetkoäs
Dies vorzügliche populär medicinische Werk
kann mit Recht allen Kranken welche bewährte
Heilmittel zur Beseitigung ihrer Leiden an

wenden wollen dringend zur Durchsicht empfohlen
werden Die darin abgedruckten Atteste beweisen die
außerordentlichen Heilerfolge und sind eine Garantie
dafür daß das Vertrauen nicht getäuscht wird
Obiges über 500 Seiten starke nur 1 Mark kostende
Buch ist in jeder Buchhandlung vorräthig wird aber
auch auf Wunsch direct von Richter s Verlags Anstalt
in Leipzig gegen Einsendung von 10 Briefmarken

d 10 Pf versandt

Haarzöpfe von ausgekämmtem
Haar werden ange

fertigt in jeder Länge für i 50 Z von
Emilie Herbst Pfännerhöhe 7 Tr l
Ein Geigenkasten zu kaufen gesucht Adr

unter S 3387 in der Annoncen Expedition
von M Trieft neue Promenade 14 nieder
zulegen

Kl Handwagen gesucht Töpferplan 7
Ein Ziegenbockwagen wird zu kanstn ge

sucht alte Promenade 14b

Hort Hört Hört
Für getragene Kleidungsstücke Betten

Wäsche Militär Effecten zahle ich die
Höchsten Preise Ganze Nachlasse werden an
gekauft Achtungsvoll

Tl AVZS STZZWWSy
Halle a/S Fleischergasse 2 III Etage

Bestellungen werden sofort ausgeführt

2 3000 Stück gut erhaltene Guauo
Siicke suchen zu kaufen

Hypotheken
nur gute werden gekauft durch

E Lotz Kellnergasse 9
Leere Setter Champagner Rhein
Rothwetnslaschen kauft stets zum höch

sten Preis 1
Möbeltischler Geiststraße 58

Für unser Tabak und Cigarren Fabrik
Geschäft verbunden mit Ladenverkauf suchen
wir einen mit den nöthigen Schulkenntnissen
versehenen jungen Mann als Lehrling zum
baldigen Antritt

Ludwi g Boelcke Nach folger
Mädchen im Nähen geübt sucht Kanzleig 4

Eine selvststiiudige Köchin sür einen kleinen
Hausstand wird gesucht Recht ordentliche
Mädchen vom Lande suchen Stelle durch

Frau Scholle gr Märkerstraße 17
Ein ordentliches Mädchen sofort gesucht

Mauergasse 1 part

Ein junges Mädchen für Kinder wird den
Nachmittag gesucht Martinsberg 5g 1 Tr

Ein zuverl Kindermädchen zum 1 Juli
gesucht kleine Klausstraße 4 1 Tr

Ein Mädchen wird sofort in Dienst gesucht
Leipzigerstraße 105 im Laden

Eine unabhängige Handfrau gesucht
Graseweg 14

Aufwärterin gesucht Bärgasse 9 II
Ord Frau oder Mädchen für Morgen

stunde als Aufwärterin sucht ein Herr Aus
kunft Papierhandlung Kleinschmieden 10

Eine junge anst Frau sucht zum 1 Juli
eine Aufwartung Näheres Geiststraße 67

Köchinnen Haus u Kindermädchen weist
nach Stubenmädchen Kellner u Hausburschen

sucht P Fleckinger kl Schlamm 3
MM Zuverlässige Kinderfrauen gesunde

Ammen Mädchen für Küchen u Hausarb
und mehrere Kellner wünschen Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Mehrere Kellner suchen Stellen

durch Fr BlnneweisArbeits Mädchen mit g Attesten sür Küche
und Hausarbeit suchen Stelle durch

Frau Herrmann Trödel 19 am Markt

I Meil8tlM8v 12
zum 1 October zu vermiethen die Parterre
Wohnung 6 Zimmer mit Zub auch Garten

Jägerplatz 4
ist eine Wohnung 3 St 2 K K u Zub
zu vermiethen u 1 October zu beziehen

Bekanntmachung IIm Monat Juli werden brennen la die Halblaternen vom i bis incl 17 und vom 26 bis incl 31 von 9 bis
12 Uhr Abends

d die Mondschetnlaternen vom 18 bis incl 25 von 9 bis 12 Uhr Abends
z die Nachtlaternen vom i bis incl 15 von 12 Uhr Abends bis 3 Uhr

Morgens
vom 16 bis incl 31 von 12 Uhr Abends bis 3 Uhr Morgens

Halle den 26 Juni 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachstehend verzeichnete Pslasterarbeiten als
1 Rettpflasterung eines ca 1030 an Fläche enthaltenden Streifens der

Halle Welßenfels Eckartsbergaer Chanssee vom oberen Ende der Königs
straße ab

2 Neupflasterung von ca 300 UM am und vor dem hiesigen Steinthor
3 Neupflasteruug von 1340 M im Dorfe Nietleben auf der Halle Nord

hansener Chaussee
ollen an qnalifieirte Unternehmer im Wege öffentlicher Submission vergeben werden

Bezügliche Offerten sind bis spätestens den 10 Juli Vormittags 11 Uhr im BÜrean
der Provinzial Baninspeetion gr Steinstratze Nr 41 2 Tr Hierselbst abzugeben

Die speciellen Bedingungen sind vorher ebendaselbst einzusehen 11 51921
Halle a/S den 27 Juni 1876 Die Provinzial Bauinspeetion

Bekanntmachung
Wegen der zu großen räumlichen Ausdehnung des siebenten Armenbezirkes haben die

tädtischen Behörden beschlossen von diesem Bezirke einige Straßen zu trennen und ans diesen
und unter Hinzunahme einiger andern Straßen einen neuen vierzehnten Armenbezirk zu
bilden Dieser Bezirk wird demnach aus folgenden Straßen bestehen

der Beesener Liebenaners Wörmlitzerstraße Pfännerhöhe 1 5 Nach
der Pfännerhöhe Llndenstratze 15 21 Thorstratze der 4 Bereins
straßen der Lndwigsstrasze und dem Böllberger Wege
Zum Vorsitzenden dieses Bezirks ist der Rentier Herr Felix Schwetschke Thor

traße Nr 12 ernannt während als Armenvorsteher folgende Herren fnngiren werden
1 Herr Kaufmann Schultze Pfännerhöhe 4
2 Herr Zimmermeister Psaul Liebenauerstraße 15
3 Herr Schachtmeister Löther Wörmlitzerstraße 8
4 Herr Oeconom Spatzier Böllbergerstraße 2
5 Herr Bauunternehmer Leouhardt Wörmlitzerstraße 4

Die vierzehnte Armenkommission wird am 1 Juli cr ihre Thätigkeit beginnen

Halle a/S den 27 Juni 1877 Der Magistrat
Bekanntmachung

Zur öffentlichen Meistbietenden Vermiethung des vormaligen am Rannischen Thore
belegenen Kontrol Hausgrundstückes pro 1 October d I bis dahin 1878 ist Termin auf

Mittwoch den 11 Juli cr
Vormittags 10 Uhr aus der Rathsstube uu Waagegeväude in welchem die Bedingungen
bekannt gemacht werden sollen anberaumt wozu Miethslustige eingeladen werden

Halle a/S den 27 Juni 1877 Der Magistrat

Eine herrschaftlicheMohnnng
mit allem Comfort ausgestat
tet in der Nähe der Post ge
legen ist preiswerth zu ver
miethen u zum 1 October e
zu beziehen Auskunst ertheilt
die Expedition d Bl

Moritzzwinger Nr 8 ist zum 1 October
die Wohnung 3 Treppen zu vermiethen

A Riebeck
Wohnnngen zu vermiethen

Bernbnrgerstratze
mit Garten und Vorgarten sofort oder zum
1 October

1 Parterre mit 4 St 3 K Küche Keller
und Booen für 500

auf der 1 Etage 2 St u 2 K nebst Zu
behör für 260

eine II Etage alles straßenwärts 2 St
2 K nebst Zubehör sür 350

Zum 1 Oetober
eine herrschaftliche Wohnung

hohes Parterre 3 St 4 K nebst Zubehör
für 600

I Etage 4 St 4 K nebst Zubehör für
750

Besche id Beruburgerftras z e 13 b
1 Wohnung f 500 zum 1 October b

Alexd Blau Leipzigers

Bekanntmachung
Das diesjährige Ober Ersatz Geschäft im Saalkreise wird am

17 18 und 19 Juli im MMsrAi
tattstnden

Zur Vorstellung vor die Königliche Ober Ersatz Commission kommen

W am 17 Juli
l die von der KreiS Ersatz Commisston zur Ersatz Reserve I und II Klasse geschriebe

nen sowie als dauernd unbrauchbar bezeichneten Mannschaften
s die zum Dienst im stehenden Heere brauchbar befundenen Militairpflichtigen aus

dem Jahrgange 1855 bis zur Loosnummer 244
3 die vor beendeter Dienstzeit vom Truppentheil entlassenen Soldaten
4 diejenigen jungen Leute welche die Berechtigung zum einjährigen Dienst besitzen und

bei ihrer Meldung zum Diensteintritt von den Truppentheilen als unbrauchbar
abgewissen worden sind

Die Genannten wollen sich behufs Aufnahme in die Vorstellungslisten unter Vor
legung ihres Berechtigungsscheins spätestens bis znm 10 Juli bei mir an
melden

5 diejenigen welche das Kreis Ersatz Geschäft versäumt und sich rechtzeitig bei mir
als Nachgesteller gemeldet haben

Die Ortsbehörden wollen derartige Militairpflichtige zur Meldung an
halten

6 die aus anderen Kreisen nach dem Saalkreise verzogenen Militairpflichtigen über
welche endgültig zu entscheiden ist

A am 18 Juli1 die als brauchbar befundenen Militairpflichtigen aus dem Jahrgange 1855 von
der Loosnummer 245 bis zur Abschlußnummer 485

2 die Brauchbaren aus dem Jahrgange 1856 von Loosnummer 24 bis zur Abschluß
nummer 358

3 die Brauchbaren aus dem Jahre 1857 bis zur Loosnummer 291

am 19 Juli
1 alle übrigen brauchbarm Mannschaften des Jahrgangs 1857
2 die hinter der Abschlußnummer des betreffenden Jahrgangs stehenden überzähligen

Mannschaften aus den Jahrgängen 1855 und 1856
Indem ich die Ortsbehörden und Militairpflichtigen hiervon in Kenntniß setze be

merke ich daß den Ortsbehörden für die vorzustellenden Mannschaften in den nächsten Tagen
noch besondere Ordres zugehen werden

Reklamationen die durch erst nach dem Kreis Ersatz Geschäft eingetretene Um
stände bedingt sind sowie etwaige Recurse gegen abgewiesene Reklamationen sind bis zum
12 Juli bei mir einzureichen

Andere Reclamatiouen können nicht berücksichtigt werden

Halle a d S den 14 Juni 1877
Der Königliche Landrath des Saalkreises

E v Krosigk
Bekanntmachung

Beitritt fremder Länder zum Allgemeinen Poslverein
Zum 1 Juli treten dem Allgemeinen PostVerein bei tas Kaiserreich Brasilien

und sämmtliche dem Verein noch nicht angehörenden Portugiesischen Kolonieen nämlich
Goa Daman Diu Macao die Eapverdischeu Inseln Bissao Cacheo die Inseln St Thom z
und Principe Anjola Ajuda Mozambique und der nordöstliche Theil der Insel Timor
Das Porto nach und von diesen Ländern beträgt vom obigen Zeitpunkte ab für frankirte
Briefe 40 Pfennig und für uufrankirte Briefe 60 Pfennig für je 15 Gramm für Post
karten 20 Pfennig für Drucksachen Waarenproben und Geschäftspapiere 10 Pfennig für je
50 Gramm Die Einschreibegebühr beträgt 20 Pfennig für die Beschaffung eines Rück
scheins tritt eine weitere Gebühr von 20 Pfennig hinzu

Berlin V den 20 Juni 1877 Der General Postmeister
Stephan

Vermiethung
Mehrere kleine Wohnungen v St K K

n Zub 1 October auch früher Reilsstr 24
2 St 2 K K Wasserl u Zubeh für

100 H Umst h sos o sp z b Spitze 25
Eine Wohnung 3 St 2 Kammern nebst

Zubehör ist zum 1 Oktober zu beziehen
Königsstratze 8

Zu vermiethen Stube K K Part jetzt od

später Böckstraße 6
erste Etage Geiststraße 60

ist zu vermiethen u i October
zu bez iehen Preis 130

Ein Laden in lebhafter Gegend worinnen
ein Cigarren Detailgeschäft ist zum 1 Octo
ber zu vermiethen Zu erfragen

gr Brauhausgasse 16 im Laden
Eilt kl Laden mit oder ohne Woh

nnng ist zu vermietheu Näheres
gr Märkerstraße 24

Ein kl Läden
nahe am Markt ist sofort billig zu vermiethen

Näheres alter Markt 28 p
Eine kl Wohnung Umst halber für 24 H

noch zum 1 Juli zu beziehen Näheres
P fännerh öhe 2 im Seitengeb

2 oder 3 Stuben ebensoviel K Küche nahe
d Waisen h 1 Oct zu verm Mauergass e 2

Eine srdl Wohnung zu vermiethen und
zum 1 October zu beziehen Triststraße 4

Näheres gr Klausstraße 7 bei F Noah
Eine Wohnung zu vermiethen n 1 October

M bezi ehen Harz 44Mehrere Logis v 45 80 H
zum 1 October zu beziehen

Wuchererstraße 22
1 Wohnung zu vermiethen Geiststraße 37

Eine fr Hof Wohnung Scube Kam Kell
an einz anst Leute zu verm u sof zu bez

Am Kirchthor 23 p
Die 3te Etage 3 St 2 K Küche mit

Wasserleitung ist für 100 A Umzugs halber
sofort zu vermiet hen Fle i sch ergasse 2

Contor mit Bodenraum auch getrennt so
fort zu verm iethen Leipzigerstraße 54

2 Wohnungen zu 75 gleich oder später
beziehen Klausthorvorstadt 6g

1 Wohnung 2 St 2 K K u Zubehör
an anständige Leute zum 1 October zu ver

miethen Dachritzgasse 4 p
2 Wohnungen Preis 250 n 12V H

sofort oder zum 1 October zu beziehen
Harz 9

Eine Wohnung Stube Kammer Küche u
verschließb Entree zu 70 A sofort oder zum

1 Juli Leipzigerstraße 34
Wohnun g für 38 zu verm Näh E xp
2 Wohnungen ü 80 und 140 sind in

meinem Hause gr Ulrichsstr 6 1 October
zu beziehen G Sensf Wollwaarenhändler

Eine frenndl Wohnung von St 2 K K
an ruhige Leute sofort zu vermiethen Preis

50 Gerbergasse 11St u K bis zum 1 Juli zu beziehen
Steinweg 42

Eine große helle Werkstatt an Holzarbeiter
zu vermiethen Moritzzwinger 7

Möblirte Stuben verm
Geiststraße 67 L

Eine freundliche möblirte Stube M
zu vermietheu Markt 5 W

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Bnchdrnckerei des Waisenhauses
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